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Einleitung 

(1) Diese Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotech­
nik wurden vom Lenkungsausschuß der Sektion „Elektro­
technische Bestimmungen" des Österreichischen Verban­
des für Elektrotechnik zum Druck und zur Anwendung frei­
gegeben. 

(2) Die Inkraftsetzung dieser Österreichischen Bestimmungen 
für die Elektrotechnik mit der nächsten Elektrotechnikver­
ordnung wurde vom Bundesministerium für Bauten und 
Technik in Aussicht genommen. 
Der Rechtsstatus dieser Österreichischen Bestimmungen 
für die Elektrotechnik kann darüber hinaus mit später er­
scheinenden Elektrotechnikverordnungen weiter festgelegt 
werden. Insbesondere ist diesbezüglich jeweils die zuletzt 
erschienene Elektrotechnikverordnung zu beachten. 

(3) Als Grundlage für diese Bestimmungen wurde VDE0804/ 
01.83 verwendet, mit der sie hinsichtlich der Anforderungen 
sachlich übereinstimmen. 

(4) In diesem Heft wird auf folgende Österreichische Bestim­
mungen für die Elektrotechnik Bezug genommen: 

ÖVE-A20, Teil l , Begriffe und Benennungen. Teil 1: 
Grundbegriffe 

ÖVE-A20, Teil 2, Begriffe und Benennungen. Teil 2: 
Allgemeine Begriffe 

ÖVE-A50, Schutzarten elektrischer Betriebs­
mittel 

ÖVE-B1, Beeinflussung von Fernmeldeanla­
gen durch Wechselstromanlagen 
mit Nennspannungen über 1 kV 

ÖVE-EN 1, Teil 1, Errichtung von Starkstromanlagen 
mit Nennspannungen bis ~ 1000 V 
und —1500 V. Teil 1: Begriffe und 
Schutzmaßnahmen 

ÖVE-EX65, Errichtung elektrischer Anlagen 'in> 
explosionsgefährdeten Bereichen 
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ÖVE-EX/EN 50 014, 

ÖVE-EX/EN 50 015, 

ÖVE-EX/EN 50 016, 

ÖVE-EX/EN 50 017, 

ÖVE-EX/EN 50 018, 

ÖVE-EX/EN 50 019, 

ÖVE-EX/EN 50 020, 

ÖVE-F1, Teil 2, 

ÖVE-F1, Teils, 

ÖVE-F1, Teil 5, 

ÖVE-F1, Teile, 

ÖVE-F1, Teil 7, 

Einleitung 

Elektrische Betriebsmittel für explo­
sionsgefährdete Bereiche — Allge­
meine Bestimmungen 

Elektrische Betriebsmittel für explo­
sionsgefährdete Bereiche - Ölkap-
selung „o" 

Elektrische Betriebsmittel für explo­
sionsgefährdete Bereiche - Über­
druckkapselung „p" 

Elektrische Betriebsmittel für explo­
sionsgefährdete Bereiche - Sand­
kapselung „q" 

Elektrische Betriebsmittel für explo­
sionsgefährdete Bereiche - Druck­
feste Kapselung „d" 

Elektrische Betriebsmittel für explo­
sionsgefährdete Bereiche — Er­
höhte Sicherheit „e" 

Elektrische Betriebsmittel für explo­
sionsgefährdete Bereiche — Eigen­
sicherheit „i" 

Fernmeldeanlagen 
Teil 2: Erdungen 

und -gerate. 

Fernmeldeanlagen und -gerate. 
Teil 3: Fernmeldeanlagen mit Fern­
speisung 

Fernmeldeanlagen und -geräte. 
Teil 5: Netzanschlußtransformato­
ren 

Fernmeldeanlagen und -geräte. 
Teil 6: Bauausführung, Verdrahtung, 
Schutzmaßnahmen und sichere 
elektrische Trennung 

Fernmeldeanlagen und -geräte. 
Teil 7: Schutz gegen schädigende 
transiente Überspannungen 
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ÖVE-F40, Sicherheitsanforderungen für netz­
betriebene elektronische und ver­
wandte Geräte, die für den Hausge­
brauch und ähnliche allgemeine 
Verwendung bestimmt sind 

0VE-F45, Teil l , Funksendeanlagen. Teil 1: Schutz­
maßnahmen 

ÖVE-F45, Teil 2, Funksendeanlagen. Teil 2: Prüfver­
fahren 

ÖVE-F61, Funkentstörung elektrischer Be­
triebsmittel und Anlagen 

ÖVE-F62, Funkentstörung von Hochfrequenz­
geräten und -anlagen für industriel­
le, wissenschaftliche und medizini­
sche Zwecke (ISM) und ähnliche 
Zwecke 

ÖVE-F90, Antennenanlagen 
ÖVE-IG31, Steckvorrichtungen für Hausinstal­

lationen und ähnliche Zwecke 
ÖVE-IG 32, Gerätesteckvorrichtungen 
ÖVE-IG33, Steckvorrichtungen für industrielle 

und ähnliche Zwecke 
ÖVE-IT380, Sicherheit elektrisch versorgter 

Büromaschinen 
ÖVE-K35, Schaltkabel für Fernmeldeanlagen 
ÖVE-K40, Energieleitungen mit einer Isolie­

rung aus Gummi 
0VE-K41, Energieleitungen mit einer Isolie­

rung aus PVC 
ÖVE-K42, Teil 1, Polyvinylchloridisolierte Leitungen 

mit erhöhter Wärmebeständigkeit 
für Energieanlagen. Teil 1: Allgemei­
ne Bestimmungen. 

ÖVE-K42, Teil2, Polyvinylchloridisolierte Leitungen 
mit erhöhter Wärmebeständigkeit 
für Energieanlagen. Teil 2: Besonde­
re Bestimmungen 

ÖVE-K 50, Fernmeldedrähte mit PVC-lsolierung 
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ÖVE-T3, Elektrische Eisenbahnsicherungs­
anlagen und -gerate 

(5) In diesem Heft werden die folgenden ÖNORMEN der Elek­
trotechnik angeführt: 

ÖNORM E1351, Prüfgeräte, Prüffinger A und Prüffin­
ger B 

ÖNORM E1357, Erde, fremdspannungsfreie Erde, 
Schutzleiter. Kennzeichnung an Be­
triebsmitteln, Schilder 

ÖNORM E1381, Masse, Kennzeichnung an Betriebs­
mitteln, Schilder 

ÖNORM E1382, Schutzisolierung, Kennzeichnung 
an Betriebsmitteln, Schilder 

(6) In diesem Heft werden die folgenden internationalen, regio­
nalen, nationalen bzw. ausländischen Veröffentlichungen 
angeführt: 

Strahlenschutzgesetz, BGBl. 227/1969 

Strahlenschutzverordnung, BGBl. 47/1972 

lEG-Publikatlon 380, Safetyofelectricallyenergized Office 
machines 

lEC-Publikation 435, Safety of data processing equip-
ment 

VDE 0110, Isolationskoordination für Betriebs­
mittel in Niederspannungsanlagen 

VDE 0228, Teil 4, VDE-Bestimmung für Maßnahmen 
bei Beeinflussung von Fernmel­
deanlagen durch Starkstroman­
lagen; Beeinflussung durch Gleich­
stromanlagen 

VDE 0410, VDE-Bestimmung für elektrische 
Meßgeräte, Sicherheitsbestimmun­
gen für anzeigende und schreiben­
de Meßgeräte und ihr Zubehör 
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VDE0813, 

VDE0814, 

VDE0815, 

VDE0832, 

VDE0833, 

DIN 40 040, 

DIN 40 046, Teil 7, 

DIN 40 046, Teil 13, 

DIN 40 046, Teil 30, 

DIN 40 046, Teil 36, 

DIN 40 046, Teil 37, 

Einleitung 

Bestimmungen für Schaltkabel für 
Fernmeldeanlagen 

Schnüre für Fernmeldeanlagen und 
Informationsverarbeitungsanlagen 
(VDE-Bestlmmung) 

Fernmelde- und Informationsverar­
beitungsanlagen (VDE-Bestim-
mung) 

Straßenverkehrs-Signalanlagen 
(SVA) (VDE-Bestimmung) 

Gefahren-Meldeanlagen für Brand, 
Überfall und Einbruch; Allgemeine 
Festlegungen (VDE-Bestimmung) 

Anwendungsklassen und Zuverläs­
sigkeitsangaben für Bauelemente 
der Nachrichtentechnik und Elek­
tronik 

Umweltprüfungen für die Elektronik; 
Prüfgruppe E; Prüfung Ea: Schok-
ken 

Klimatische und mechanische Prü­
fungen für elektrische Bauelemente 
und Geräte derNachrichtentechnik; 
Prüfung M: Unterdruck 

Umweltprüfungen für die Elektro­
technik; Prüfgruppe E; Prüfung Ed: 
Freifallen 

Umweltprüfungen für die Elektro­
technik; Prüfgruppe K: Korrosive At­
mosphären, Prüfung Kx: Schwefel­
dioxid (SO2) 

Umweltprüfungen für die Elektro­
technik; Prüfgruppe K: Korrosive 
Atmosphären, Prüfung Ky: Schwe­
felwasserstoff (H2S) 
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DIN 40 802, Teil 2, Metallkaschierte Basismaterialien 
für gedruckte Schaltungen; Typen 

DIN 40 803, Teil 1, Gedruckte Schaltungen; Leiterplat­
ten; Allgemeine Anforderungen und 
Prüfungen, Toleranztabellen 

DIN 50 010, Teil l , Klimate und ihre technische Anwen­
dung; Klimabegriffe; Allgemeine 
Klimabegriffe 

DIN 50 014, Klimate und ihre technische Anwen­
dung; Normalklimate 

DIN 50 015, Klimate und ihre technische Anwen­
dung; Konstante Prüfklimate 

DIN 50 016, Werkstoff-, Bauelemente- und Ge­
räteprüfung; Beanspruchung im 
Feucht-Wechselklima 

DIN 50 017, Werkstoff-, Bauelemente- und Ge­
räteprüfung; Beanspruchung in 
Schwitzwasser-Klimaten 

DIN 50 019, Teil l , Klimate und ihre technische Anwen­
dung; Technoklimate, Kennzeich­
nung und kartographische Darstel­
lung der Freiluftklimate 

DIN 50 019, Teil 3, Klimate und ihre technische Anwen­
dung; Technoklimate, Statistische 
Klimamodelle 

DIN 50 021, Korrosionsprüfungen; Sprühnebel­
prüfungen mit verschiedenen Na­
triumchloridlösungen 

DIN 50 905, Teil 4, Korrosion der Metalle; Chemische 
Korrosionsuntersuchungen; Durch­
führung von Laborversuchen in 
Flüssigkeiten ohne zusätzliche 
mechanische Beanspruchung 

DIN lEG68, Teil l , Grundlegende Umweltprüfverfah­
ren; Teil 1: Allgemeines 

DIN IEC68, Teil 2 -6 , Elektrotechnik; Grundlegende Um­
weltprüfverfahren; Teil 2: Prüfung Fe 
und Leitfaden: Schwingen, sinus­
förmig 
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DIN lEC 68, Teil 2-17, Grundlegende Umweltprüfverfah-
ren; Teil 2: Prüfungen; Prüfgruppe 
Q: Dichtheit 

DIN lEC 68, Teil 2-40, Grundlegende Umweltprüfverfah­
ren; Teil 2: Prüfungen; Prüfung ZI 
AM: Kombinierte Prüfung, Kälte/ 
Unterdruck 

DIN lEC 68, Teil 2 -41 , Grundlegende Umweltprüfverfah­
ren; Teil 2: Prüfungen; Prüfung Z/ 
BM: Kombinierte Prüfung, Trockene 
Wärme/Unterdruck 

(7) Die Hinweise auf andere Veröffentlichungen in den Fußnoten 
beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den 
Stand zum Zeitpunkt der Herausgabe dieses Heftes. Zum 
Zeitpunkt der Anwendung dieses Heftes ist der durch Elek­
trotechnikverordnungen oder gegebenenfalls auf andere 
Weise festgelegte aktuelle Stand zu berücksichtigen. 

(8) In diesem Heft sind Begriffserklärungen, Bestimmungen und 
Prüfbestimmungen durch Normaldruck, Prüfbestimmungen 
überdies durch ein vorgesetztes „Prüf.:" sowie Erläuterun­
gen durch Kleindruck gekennzeichnet. 

(9) Die in diesem Heft angeführten Österreichischen Bestim­
mungen für die Elektrotechnik, ÖNORMEN der Elektrotech­
nik und sonstigen technischen Veröffentlichungen können 
vom ÖVE, Eschenbachgasse 9, A-1010 Wien, bezogen wer­
den. 

(10) Rechtsbelehrungen, Einleitungen, Fußnoten, Hinweise auf 
Fundstellen in anderen Texten — sofern es sich nicht um 
andere Teile dieser Österreichischen Bestimmungen für die 
Elektrotechnik handelt — und Anhänge gelten nicht als Be­
standteil der Österreichischen Bestimmungen für die Elek­
trotechnik, wohl aber Vorworte und Kleingedrucktes. 
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§1. Geltung 

1.1 Diese Bestimmungen gelten für alle in den Verkehr zu 
bringenden fernmeldetechnischen Geräte einschließlich 
Netzteil und deren meßtechnischen und informationsver­
arbeitenden Teil. Sie gelten weiters für Datenübertragungs­
einrichtungen (DÜE) zum Anschluß von Endeinrichtungen, 
für die gesonderte technische Bestimmungen^) bestehen. 

Für Geräte der Fernmeldetechnik, an die erhötite Sicherheitsanforderungen (z. B. 
Funktions-, Betriebs- und Übertragungssicherheit) gestellt werden, gelten zu­
sätzliche bzw. ergänzende Bestimmungen^), 

1.2 Für Funksender^), Antennenanlagen") und Betriebsmittel 
der elektronischen Meßtechnik^) gelten eigene Bestimmun­
gen. 

§2. Begriffserklärungen, Einteilung und Betriebsgrößen 

2.1 Fernmeldegeräte (im folgenden kurz Geräte) sind solche, 
die der Verarbeitung und/oder Übertragung von Nachrich­
ten (z.B. Sprache, Tönen, Bildern, Impulsen, Zeichen) mit 
fernmeldetechnischen Mitteln dienen. 

I ) Büromaschinen: ÖVE-IT380 (bzw. lEC-Publikation 380/1977); Informationsverarbeitende 
Einrichtungen: lEC-Publikation 435/1983; netzbetriebene elektronische und vera/andte Ge­
räte, die für den Hausgebrauch und ähnliche allgemeine Venwendung bestinnmt sind: 
ÖVE-F 40, 

3) Siehe z. B,: für Eisenbahnsicherungsanlagen ÖVE-T3: 
für Stral3enverkehrssignalanlagen VDE 0832; 
für Brand-, Überfall- und Einbruchsmeldeanlagen VDE 0833, 

3) Siehe ÖVE-F 45, Teil 1, und ÖVE-F 45, Teil 2. 
4) Siehe ÖVE-F 90. 
5) Bis zur Erarbeitung österreichischer Bestimmungen wird auf VDE 0410 und VDE 0411 hinge­

wiesen. 
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